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Nr. 38. Verordnung,
die Abkürzung des Strafverfahrens bei leichteren Übertretungen der Vor-

schriften über den Radfahrverkehr auf öffentlichen Wegen betreffend;
vom 22. März 1909.

Die Ministerien der Finanzen und des Innern haben es für zweckmäßig befunden, eine
Abkürzung des Strafverfahrens bei leichteren Übertretungen der Vorschriften über den Rad-
fahrverkehr auf öffentlichen Wegen dergestalt eintreten zu lassen, daß § 3 der Verordnung,
den Verkehr auf öffentlichen Wegen betreffend, vom 9. Juli 1872 (G.= u. V-Bl. S. 347)
sowie Punkt 2 der Verordnung, die Kompetenz in Wege= und Brückenpolizeistrafsachen
betreffend, vom 2 6. September 1879 (G. u. V.Bl. S. 362) nicht nur bei Ubertretungen
der angezogenen Verordnung vom 9. Juli 1872, sondern auch bei Ubertretungen An-
wendung findet, die unter die Strafbestimmung des § 15 der Verordnung über den Rad-
fahrverkehr auf öffentlichen Wegen vom 16. Oktober 1907 (G= u. V-Bl. S. 24z) fallen.

Dresden, den 22. März 1909.

Die Ministerien der Finanzen und des Innern.
Dr. v. Rüger Für den Minister:

Dr. Schelcher.
Papst.
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